
Protokoll der Fachgruppensitzung 
am 15. Mai 2015, 10.40-11.10 Uhr 

im Rahmen der Jahrestagung der DGPuK vom 13. bis 15. Mai 2015 in Darmstadt 
 
 
Leitung der Sitzung: Thomas Koch (Matthias Hofer entschuldigt) 
Protokoll: Christina Peter & Thomas Koch 
 
Weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Sitzung: 
Eva Baumann, Uli Bernhard, Tobias Dienlin (Gast), Marco Dohle, Stephanie Geise, Nic Gonser, Mario 
Heim (Gast), Philipp Henn, Sven Jöckel, Sabrina Heike Kessler, Johannes Knoll, Sarah Kohler, Rinaldo 
Kühne, Ramona Ludolph, Merja Mahrt, Phlipp Masur, Julia Niemann, Christina Peter, Christiana 
Schallhorn, Senta Pfaff-Rüdiger, Fabian Prochazka, Wolfgang Schweiger, Patrick Weber und Arne Zillich 
 
 
TOP 1 Feststellung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird festgestellt, es gibt keine Ergänzungen. 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Fachgruppensitzung 
Das Protokoll der Fachgruppensitzung vom 23. Januar 2015 wird genehmigt. 
 
TOP 3 Aktivitäten der Fachgruppe 
Der Fachgruppensprecher berichtet, dass das Sonderheft der Zeitschrift „Studies in Communication | 
Media“ am 13.05.2015 fertiggestellt wurde und online verfügbar ist. Durch das Reviewverfahren kamen 
insgesamt drei Aufsätze in das Themenheft, die aus Einreichungen der Fachgruppentagung in 
Hannover im Jahr 2014 hervorgingen. Marco Dohle, Christoph Klimmt und Tilo Hartmann fungieren 
bei der Sonderausgabe als Herausgeber. 

Der Tagungsband für die letzte Fachgruppentagung in Bamberg ist in Planung. Das Buch wird sich der 
„Rezeption und Wirkung fiktionaler Medieninhalte“ widmen. Elf Autoren(teams) haben zugesagt, 
Beiträge für den Band zu verfassen; er beinhaltet somit fast alle Vortrags- und Workshop-
Einreichungen, die im Rahmen der Sonderpanel präsentiert wurden. Die Autoren wurden aufgefordert, 
die Aufsätze bis 15. Juli 2015 einzureichen. Der Band wird in der "Reihe Rezeptionsforschung" im 
Nomos-Verlag erscheinen; als Herausgeber fungieren Marco Dohle, Carsten Wünsch und Miriam 
Czichon. 

Bei der Reihe Rezeptionsforschung gab es einen Wechsel der Herausgeber: Für die nächsten zwei Jahre 
werden Marco Dohle, Tilo Hartmann, Thomas Koch und Matthias Hofer als Herausgeber fungieren.  

Der Fachgruppensprecher bittet die Mitglieder, jegliche Informationen, die über den Verteiler der 
Fachgruppe gesendet werden sollen, mit ausreichend zeitlichem Vorlauf an die Sprecher zu senden.  
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Die Fachgruppe plant, die Listen der Reviewer mit Schlagworten zu den jeweiligen 
Forschungsschwerpunkten zu ergänzen, um die Passgenauigkeit zwischen Beiträgen und Reviewern zu 
gewährleisten und so die Qualität der Reviews noch zu erhöhen. 

  
TOP 4 Bericht aus der Fachgruppensprechersitzung 
Aus der Fachgruppensprechersitzung werden aufgrund des begrenzten Zeitkontingents insbesondere 
jene Punkte angesprochen, die nicht auch in der Mitgliederversammlung diskutiert wurden. 

Der Call der für die nächste Jahrestagung der DGPuK wird am 15.09.2015 enden und fällt entsprechend 
mit der bisherigen Deadline der Fachgruppe zusammen. Dies könnte sich einerseits negativ auf die 
Anzahl der Einreichungen auswirken, andererseits könnte es zu einer übermäßigen Belastung der 
Reviewer in diesem Zeitraum führen. Nach kurzer Diskussion entscheidet die Fachgruppe, das Datum 
im Jahr 2015 auf den 1.9. vorzuverlegen. Dieser Umstand soll im Call nochmals explizit hervorgehoben 
werden. 

Philipp Henn stellt der Fachgruppe kurz das Review Management System vor, das bereits bei mehreren 
Tagungen zum Einsatz kam. Die Fachgruppe plant, dieses auch für die Organisation des anstehenden 
Reviewverfahrens für die Tagung in Amsterdam zu nutzen.  

Der DGPuK-Vorstand plant, die Homepage der Fachgesellschaft auch ins Englische zu übersetzen.  

Für die kommenden Jahrestagungen der DGPuK soll das Angebot einer Kinderbetreuung getestet 
werden. Wenn möglich soll dies bereits 2016 in Leipzig erfolgen.  
 
TOP 5 FG-Tagung 2016 in Amsterdam – CfP/Stand der Dinge/Reviewer 
Rinaldo Kühne berichtet über die im Januar 2016 in Amsterdam stattfindende Fachgruppentagung. 
Erneut wird es einerseits einen offenen Call for Papers, andererseits thematische Panel geben (zu 
Rezeptions- und Wirkungsprozesse bei Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen). Während 
diese thematischen Panel auf Englisch abgehalten werden und auch die Abstracts dazu in englischer 
Sprache verfasst sein müssen, werden die Präsentationen und Abstracts für den offenen Call for Papers 
auf Deutsch sein.  

Der Vorschlag der Tagungsveranstalter, die Präsentationen auf zwölf Minuten plus acht Minuten 
anschließende Diskussion zu kürzen, wird von den Mitgliedern der Fachgruppe eher skeptisch 
beurteilt. Ein Stimmungsbild der Anwesenden zeigt, dass es Tendenzen zu mindestens 15 oder den 
üblichen 20 Minuten gibt. Auch die Möglichkeit von High-Density-Formaten wird angesprochen. 
Letztlich sollen die Tagungsorganisatoren entscheiden, wobei diese Entscheidung auch erst nach der 
Sichtung der Anzahl der Einreichungen erfolgen kann. 

Als Reviewer für die FG-Jahrestagung 2016 melden sich Uli Bernhard, Philipp Henn, Johannes Knoll, 
Rinaldo Kühne, Phlipp Masur, Julia Niemann, Christina Peter, Senta Pfaff-Rüdiger, Patrick Weber und 
Arne Zillich 

  
TOP 6 Fachgruppentagungen 2017/2018 
Trotz diverser Anfragen durch die Fachgruppensprecher gibt es noch keine Ausrichter der FG-
Jahrestagungen für 2017 und 2018. Patrick Rössler bietet an, die Tagung 2017 in Erfurt auszurichten, 
Wolfgang Schweiger signalisiert Bereitschaft, die Fachgruppe 2018 nach Hohenheim einzuladen. 
 
TOP 7 Bericht der Nachwuchsgruppe  
Julia Niemann berichtet für die Nachwuchsgruppe Rezeptions- und Wirkungsforschung. Sie informiert, 
dass im August Wahlen für Nachwuchssprecher(innen) anstehen und potentielle Interessenten sich bei 
den derzeitigen Sprecherinnen der Nachwuchsgruppe melden sollen. 



  
TOP 8 Best-Paper-Award  
Bei den Best-Paper-Awards soll an der nun seit zwei Tagungen etablierten Struktur festgehalten und 
die zwei bzw. drei am besten evaluierten Einreichungen in einem Sonderpanel („Best Paper“) 
vorgestellt werden. Weiterhin ist geplant, die jeweils beste eingereichte Abschlussarbeit zu prämieren. 
 
TOP 9 Sonstiges 
Als Reviewer für die Jahrestagung der DGPuK 2016 in Leipzig melden sich Uli Bernhard, Marco Dohle, 
Stephanie Geise, Sven Jöckel, Merja Mahrt, Phlipp Masur, Julia Niemann, Christina Peter, Senta Pfaff-
Rüdiger, Patrick Weber und Arne Zillich. 
  


